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[image: image1.emf]Ausschreibungstextvorschlag:
Kreisverkehrstein „Zirkulum“ weiß mit MEUDT eFT(2)
und Anschlussbewehrung und angrenzenden Pflasterzeilen
vor und hinter dem Bordstein
I. Bordsteinanlage

Sonderbetonflachbordstein FB 20x25 mit Anlauf 5x10 cm mit weißem Vorsatzbeton und Anschlussbewehrung

Qualität: 
Meudt eFT(2)  und DIT gemäß DIN EN 1340 / DIN 483 

Hersteller:
Hermann Meudt Betonsteinwerk GmbH oder gleichwertiger Art 
Charakteristika: 

Betonsonderflachbordstein und Zubehör Typ „Zirkulum“ 20 x 25 cm mit einen Anlauf von 5 x 10 cm (Höhe x Breite), zweischichtig mit weißem Vorsatzbeton, weißpigmentierter Acrylatbeschichtung, und Anschlussbewehrung, Qualität: Meudt eFT(2) und DIT gemäß DIN EN 1340. 
Vorgenannte Steine müssen ohne Zusatz von Flugasche als Zementersatz oder –austauschstoff, unter ausschließlicher Verwendung von Basaltsplitt hergestellt sein und den Qualitätsstandard „MEUDT eFT“(2) erfüllen. Als Bindemittel sind Zemente der Sorten CEM I 42,5 oder CEM II/A-S 52,5 zu verwenden. 

Der Weißvorsatz ist unter ausschließlicher Verwendung von weißem Portlandzement, weißem Quarzkies, Quarzsand und mit weißpigmentierter Acrylatbeschichtung in Anlehnung an die Richtlinie für die Herstellung von weißen Betonfertigteilen für Fahrbahnmarkierungen herzustellen.

An den Bordsteinen sind steinunterseitig zwei Bohrungen, Ø 18 mm; Tiefe 80mm zu setzen und galvanisch verzinkte Gewindebolzen M16 x 120 mm spannungsfrei mit 2-komponenten Kleber zu befestigen. Eine Verwendung von Bauteilspannungen erzeugenden, kraftschlüssigen Dübeln ist nicht zugelassen. Beiliegende Anschlussbewehrung (2 x je Stein), bestehend aus 2 x Ø 14mm Betonstabstahl, Länge 700 mm verschweißt mit mittig gebohrtem Flachstahleisen FL-St 80x100x10 mm, ist mittels galvanisch verzinkter Mutter M16 sicher mit dem Bordstein zu verschrauben.
(2)Qualitätsstandard „MEUDT eFT“:
Kernbetonzementgehalt:


min. 280 kg/m³ 

Vorsatzzementgehalt: 


min. 400 kg/m³

Zementsorte:



CEM I 42,5; CEM II/A-S 52,5

erhöhter Witterungswiderstand (eFT):
Abwitterung < 500 g/m² im Mittel nach den CDF-Verfahren
Einbaubeschreibung:

……lfm
MEUDT-Betonsonderflachbordsteine Typ Zirkulum eFT zweischichtig mit weißem Vorsatzbeton und Anschlussbewehrung, Baulänge 50 cm gefertigt nach DIN EN 1340 "Bordsteine aus Beton", Kennzeichnung“, Anforderungen gemäß TL Pflaster-StB06 und mit oben genannten zusätzlichen Eigenschaften und der Anschlussbewehrung liefern und fachgerecht nach DIN 18318 und ZTV Pflaster-StB06 auf ein mindestens ……….. cm dickes und noch nicht abgebundenes Betonfundament aus C 25/30 höhen- und fluchtgerecht nach Angaben der Bauleitung gemeinsam mit Betonrinnenpflastersteinen der Position ……. frisch in frisch versetzen. Das gemeinsame Fundament und die Rückenstütze sind zu verdichten und in Schalung herzustellen. . Die Rückenstütze ist in der gesamten Höhe mindestens ……cm dick in Schalung herzustellen. Die Oberkante der Rückenstütze richtet sich nach der angrenzenden Flächenbefestigung und ist nach außen leicht abzuschrägen. Die Fugenbreite soll mit ca. 5mm ausgebildet werden. Die Fugen sind gemeinsam mit den Betonrinnenpflastersteinen der Position …… gemäß Position ……… zu Verfugen. Für das Versetzen in Geraden und Radien größer 13m sind Bordsteine der Länge 50 cm zu verwenden. Dies ist in den Einheitspreis einzukalkulieren. Zulagen für das Versetzen von Bordsteinen anderer Baulängen, Radienborden, Ecken, Absenkungen, Übergängen, Schnitten usw. erfolgt in gesonderten Positionen.


Die Verlege- und Versetzhinweise des Herstellers sind ebenso Vertragsgrundlage, wie DIN 18318 und die ZTV Pflaster-StB06. Die Produkte des Lieferanten müssen zusätzlich vom Güteschutz fremdüberwacht sein.

Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €:
__________



Hinweis:



Die Herstellung der örtlichen Bewehrung, der Dehnungsfugen, der Pflasterzeilen und deren Verfugung werden gesonderten Positionen beschrieben und vergütet.
……lfm
Zulage für das Versetzen von Außenbogensteine R=0,5, R=1,0 oder R=3,0m der Baulänge 78cm in Radien von 0,5 bis 4m nach Versetzempfehlung des Herstellers
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

……lfm
Zulage für das Versetzen von Außenbogensteine R=5m der Baulänge 78 cm in Radien von 4 bis 5 m
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

……lfm
Zulage für das Versetzen von Außenbogensteine R=8m der Baulänge 78 cm in Radien von 6 bis 8m
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

……lfm
Zulage für das Versetzen von Außenbogensteine R= 12 m der Baulänge 78 cm in Radien von 9 bis 12m
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

……Stück
Herstellen von erforderlichen Pass- und Gehrungsschnitten
Einheitspreis €/Stück: ___________
Gesamtbetrag €
__________

……Stück
Herstellen von Dehnungsfugen alle 5 bis 6 m mit profilierten 1 cm dicken Gummidehnscheiben aus Naturkautschuk-Recycling-Material.
Einheitspreis €/Stück: ___________
Gesamtbetrag €
__________



Hinweis:



Wird die Bordsteinanlage mit einfassenden Pflasterzeilen ausgebildet, sind die Dehnstöße der Bord- und der Pflasterzeilen durchgängig an gleicher Stelle auszuführen.



Die Dehnungsfugen der Pflasterzeilen werden gesondert vergütet.

……lfm
Zulage für die Leistung wie Vorposition, jedoch unter zusätzlicher Verwendung / Auftrag einer zementären, kunststoffvergütenten Haftschlämme als Haftbrücke auf der Bordsteinunterseite. Die Verarbeitungshinweise des Herstellers der Haftschlämme sind zu beachten



Material: z.B. Sopro Haftschlämme Flex HSF 748 oder gleichwertiger Art
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

Liefernachweis:
Hermann MEUDT Betonsteinwerk  GmbH

Frankfurter Straße 38

 
56414 Wallmerod / Ww.

Telefon:0 64 35 / 50 92 - 0


Telefax: 0 63 35 / 50 92 - 25

II. Örtliche Bewehrung:

……lfm
Herstellen der örtlichen Verbindungsbewehrung gemäß nachstehender Beschreibung:



Fachgerechtes Verbinden der Anschlussbewehrungen der Bordsteine mittels …………………………………….. (hier bitte die Beschreibung einsetzen)
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

III. Pflasterzeilen vor und / oder hinter dem Bordstein:

……. zeilige Rinne Breite: ……. cm mit Meudt – RECTA - Betonrinnenpflastersteinen Format (Raster) 16x16x14cm gemäß nachstehender Charakteristika:
Charakteristika:
Meudt – RECTA - Betonrinnenpflastersteinen Format (Raster) 16x16x14cm gefast mit Vorsatzbeton, unbehandelter Oberfläche, Farbe grau, Abstandhilfen für 8mm Zwangsfuge, Qualität MEUDT eFT(2) und DI nach DIN EN 1338 Vorgenannte Steine müssen ohne Zusatz von Flugasche als Zementersatz oder –austauschstoff, unter ausschließlicher Verwendung von Basaltsplitt hergestellt sein und den Qualitätsstandard „MEUDT eFT“ erfüllen. Als Bindemittel sind Zemente der Sorten CEM I 42,5 oder CEM II/A-S 52,5 zu verwenden. Einfärbungen sind ausschließlich mit Bayer-Eisen-Oxid-Farbpigmenten herzustellen.

Qualitätsstandard „MEUDT eFT“:
Kernbetonzementgehalt:


min. 280 kg/m³ 

Vorsatzzementgehalt: 


min. 400 kg/m³

Zementsorte:



CEM I 42,5; CEM II/A-S 52,5

Druckfestigkeit:



60 N/mm² im Mittel, kein Einzelwert kleiner 50N/mm² 

(2)erhöhter Witterungswiderstand (eFT):
Abwitterung < 500 g/m² im Mittel nach den CDF-Verfahren

Einbaubeschreibung:

……lfm
MEUDT-RECTA – Betonpflasterstein 16x16x14 cm für 8 mm Fugenbreite, Qualität Meudt eFT und DI gefertigt nach DIN EN 1338 "Pflastersteine aus Beton", Kennzeichnung“, Anforderungen gemäß TL Pflaster-StB06 und mit oben genannten zusätzlicher Charakteristika liefern und fachgerecht als jeweils ……..zeilige Pflasterzeile, Breite je ………cm nach DIN 18318 und ZTV Pflaster-StB06 auf ein mindestens ………. cm dickes und noch nicht abgebundenes Betonfundament aus C 25/30 gemeinsam, frisch in frisch, jeweils vor bzw. hinter den Bordsteinen der Position: ………… höhen- und fluchtgerecht nach Angaben der Bauleitung hammerfest versetzen. . Die Steine sind beim Einbau an den Kontaktflächen zum Bettungsbeton anzufeuchten. Der Fundamentbeton ist ausreichend zu verdichten. Die Außenseiten des Fundamentes sind in der gesamten Höhe in Schalung herzustellen. Die Fugenbreite ist mit min. 8 mm auszubilden. Die Position beinhaltet Aussparungen, bzw. Anpassungen an Straßenabläufe. Die Größe der Passstücke, die an Einbauten, Aussparungen usw. anschließen muss mindestens 50% der Größe eines Normalsteines entsprechen. 

Die Vergütung für das Versetzten unter Verwendung einer Haftschlämme, die Herstellung von Dehnungsfugen und das Verfugen mit vergütetem zementären Fugenmörtel erfolgt in gesonderten Positionen. 

Die Verlege- und Versetzhinweise des Herstellers sind ebenso Vertragsgrundlage, wie DIN 18318 und ZTV Pflaster-StB06. Die Produkte des Lieferanten müssen zusätzlich vom Güteschutz fremdüberwacht sein.
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

Liefernachweis:
Hermann MEUDT Betonsteinwerk  GmbH

Frankfurter Straße 38

 
56414 Wallmerod / Ww.

Telefon:0 64 35 / 50 92 - 0


Telefax: 0 64 35 / 50 92 – 25

……lfm
Zulage für die Leistung wie Vorposition, jedoch unter zusätzlicher Verwendung / Auftrag einer zementären, kunststoffvergütenten Haftschlämme als Haftbrücke auf der Pflastersteinunterseite. Die Verarbeitungshinweise des Herstellers der Haftschlämme sind zu beachten



Material: z.B. Sopro Haftschlämme Flex HSF 748 oder gleichwertiger Art
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

IV. Dehnungsfugen in den Pflasterzeilen:
……Stück
Herstellen von gemeinsamen Dehnungsfugen der Positionen ……… u. ……… mit profilierten 1 cm dicken Gummidehnscheiben aus Naturkautschuk-Recycling-Material. In Abständen von 50 cm bis 1 m vor und hinter jedem Einlaufbauwerk, ansonsten in Abständen von max. 5 m – 6 m. Die Position beinhaltet die Lieferung aller hierfür erforderlichen Materialien, den Einbau, sowie die für das Beiarbeiten erforderlichen Pass-stücke. Die Größe der Passstücke, die an den Dehnfugen, Einbauten usw. anschließen muss mindestens 50% der Größe eines Normalsteines entsprechen. 



Hinweis:


Die Lage / Position der Dehnungsfugen in den Pflasterzeilen muss mit den Dehnungsfugen in der Bordsteinanlage und im Fundament übereinstimmen. Nach der Erhärtung des Fugenmörtels sind die Dehnfugen von Mörtelresten zu befreien. Die Verlege- und Versetzhinweise des Herstellers sind zu beachten
Einheitspreis €/Stück: ___________
Gesamtbetrag €
__________

Liefernachweis:
Hermann MEUDT Betonsteinwerk  GmbH

Frankfurter Straße 38

 
56414 Wallmerod / Ww.

Telefon:0 64 35 / 50 92 - 0


Telefax: 0 64 35 / 50 92 - 25

IV. Verfugung:
……lfm
Vermörtelung und Verfugung der Pflasterzeilen und Bordsteine der Positionen. ……u. …… mit zementärem, Trass haltigem, vergüteten und schnell erhärtendem Fugenmörtel im Schlämmverfahren gemäß Herstellerangaben. Die Position beinhaltet alle hierfür erforderlichen Materialien und Nebenarbeiten wie z.B. das Vornässen, sowie die Abreinigung der Steinoberflächen mit geeigneten Sprühdüsen und Schwammwerkzeugen oder –maschinen. Die Verlege- und Versetzhinweise der Hersteller von Mörtel und Rinnensteinen sind zu beachten



Material: 


Sopro TrassNatursteinFuge (TNF) 674 grau (o. 676 anthrazit) (Fertigmörtel mit Druckfestigkeit ≥ 25 N/mm2) oder gleichwertiger Art
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________

Liefernachweis:
Hermann MEUDT Betonsteinwerk  GmbH

Frankfurter Straße 38

 
56414 Wallmerod / Ww.

Telefon:0 64 35 / 50 92 - 0


Telefax: 0 64 35 / 50 92 - 25
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